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2026 markiert ein besonderes Jahr für 
Man's World. Der Event feiert sein 10-jäh-
riges Bestehen und bleibt weiterhin 
der Treffpunkt für alle, die Genuss, Ins-
piration und Erlebnisse schätzen. Vom  
29. Januar bis 1. Februar 2026 öffnet die  
Halle 550 in Zürich Oerlikon ihre Türen und 
lädt die Besucher ein, in eine Welt voller 
Überraschungen einzutauchen. Exklusive 
Produkte, spannende Begegnungen und 
kulinarische Highlights sorgen auch im  
Jubiläumsjahr für ein unvergessliches  
Erlebnis.

10 Jahre Man's World – 
ein Event mit Tradition
Seit 2016 begeistert Man's World mit einer 
einzigartigen Mischung aus Ausstellern, in-
teraktiven Stationen und einer besonde-
ren Atmosphäre. Über die Jahre hat sich 
der Event zu einem festen Bestandteil im 
Kalender von Geniessern, Entdeckern und 
Liebhabern entwickelt. Die stilvoll gestalte-
ten Themenwelten laden dazu ein, Neues 
zu entdecken, Bekanntes zu geniessen und 
sich inspirieren zu lassen.
Ob für einen entspannten Abend mit 
Freunden, einen besonderen Ausflug 
mit der Familie oder ein Teamevent mit  
Kollegen – Man's World ist für jeden An-
lass geeignet. Bei einem Glas Wein, einem 
frisch gezapften Bier oder einem raffinier-
ten Cocktail können die Besucher die Viel-

Man's World feiert 10-jähriges Jubiläum
falt des Events geniessen. Auch Fans von 
handwerklichen und technischen Inno-
vationen kommen auf ihre Kosten, denn 
zahlreiche Aussteller präsentieren ihre 
neuesten Produkte und laden zum Mit-
machen ein.

Die stilvoll gestaltete Veranstaltung
Man's World bietet den Besuchern eine 
Vielzahl an Erlebnissen, die weit über 
klassische Ausstellungen hinausgehen. 
Gemütliche Verweilzonen, ein abwechs-
lungsreiches Food-Angebot sowie Gin-, 
Whisky- und Weindegustationen laden 
zum Verweilen ein. Darüber hinaus sor-
gen zahlreiche Highlights für Unterhaltung 
und Spannung. Monster Trucks, Boote, Ice 
Plunge, ein Profi-Boxring, Live Casino Er-
lebnis mit Swiss Casinos, Simulatoren, Ma-
nufakturen, Vintage-Games und eine stil-
volle Zigarrenlounge sind nur einige der 
Attraktionen, die auf die Gäste warten.

Alles erleben, 
alles entdecken
Auf über 2.500 m² Flä-
che präsentieren mehr 
als 120 Aussteller ihre 
Innovationen, Produkte 
und Dienstleistungen. 
Von handgemachten 
Delikatessen über inno-
vative Gadgets bis hin 
zu kreativen Workshops 
gibt es vieles zu entde-
cken. Die Vielfalt der 
Angebote lädt zum Pro-

bieren, Staunen und Mitmachen ein. Ob 
besondere Genussmomente, spannende 
Technologien oder handwerkliche Kunst – 
Man's World spricht die unterschiedlichs-
ten Interessen an.

Inspiration und Genuss pur
Kulinarische Highlights stehen auch in die-
sem Jahr im Mittelpunkt des Events. Inter- 
nationale Köstlichkeiten, regionale  
Spezialitäten und ausgefallene Kreationen 
bieten den Besuchern eine breite Auswahl.  
Besonders reizvoll ist die Möglichkeit,  
direkt mit den Pro-
duzenten zu spre-
chen und mehr über 
die Geschichten hin-
ter den Produkten 
zu erfahren. So wird 
das Erlebnis noch 
persönlicher und au-
thentischer.

Ein Erlebnis, das verbindet
Man's World ist mehr als nur ein Event. Es 
ist ein Ort, der Menschen zusammenbringt 
und Raum für Austausch, Begegnungen 
und unvergessliche Momente schafft. Die 
Besucher können die verschiedenen The-
menwelten in ihrem eigenen Tempo er-
kunden, mit den Ausstellern ins Gespräch 
kommen und die besonderen Angebote in 
entspannter Atmosphäre geniessen.
Das 10-jährige Jubiläum ist der ideale 
Anlass, um die Highlights der vergange-
nen Jahre Revue passieren zu lassen und 
gleichzeitig neue Ideen und Angebote zu 
entdecken. Die Mischung aus Altbewähr-
tem und frischen Inspirationen macht 
Man's World zu einem Event, das immer 
wieder überrascht und begeistert.

Man's World findet vom 
29. Januar bis 1. Februar 2026 
in der Halle 550 in Zürich Oerlikon statt.

Weitere Infos unter: 
www.mansworld.com

Fam Baltes
D - 79410

Badenweiler
Sofienstr. 1
Telefon

+49-7632-82480

... und das alles
gegenüber
Kurpark

Schloßpark
Kurhaus Palais
Konzertmuschel

Cassiopeia-Therme
Familiengeführtes
First-Class Hotel

Thermal-Wellnesslandschaft vom
Feinsten auf 685 m² inklusive!
Thermalwasser Hallenbad

Softpackliegen, Naturfango, Moor
Wohlfühlpackungen

Kaiserbäder in Sprudelwanne
“Sieben” Erlebnissaunen
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Publikums-Fachmesse und 
Treffpunkt für Hundefreunde

Freitag 6. Februar 2026 10–18 Uhr
Samstag 7. Februar 2026 10–18 Uhr
Sonntag 8. Februar 2026    10–17 Uhr
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BADENWEILER WINTERSPECIAL
(ENTDECKEN SIE DEN SÜDSCHWARZWALD, 
30 MIN. VON BASEL ENTFERNT)

 Hotel Neuenfels
Badstrasse 18

D-79410 Badenweiler
Telefon +49 7632 82030
info@hotel-neuenfels.de
www.hotel-neuenfels.de

MS AMO 105385

«4 für 3» Kurz – mal – weg
gültig 1.11.25 bis 13.03.26
(ausgenommen Jahreswechsel / Feiertage)
 
4 Übernachtungen zum Preis von 3
•  inkl. gesundes Markgräfler-
 Frühstücksbuffet
•  Badenweiler-Gästekarte mit vielen 

Ermässigungen und kostenlos mit 
Bus und Bahn im Schwarzwald 
unterwegs

€ 420.00 für 2 Personen im 
Doppelzimmer
€ 270.00 im Einzelzimmer
Zzgl. Kurtaxe

Minusio 
Direkt vom Eigentümer 

zu verkaufen 

ebenes Baugrundstück 
Zone R2, 4121 m2

Fr. 680.–/m2

Tel. 076 615 44 91
MS REI 105696

Eintauchen. 
Treiben lassen. 
Entspannen.

Thermalbäder | Saunalandschaft  
Römisch-Irisches Bad | Wellness-Oase

MS AMO 105825

MS SMU 105421

6.5 % WINTERRABATT
AUF FENSTER UND BESCHATTUNG BEI BESTELLUNGEN

MIT MONTAGE BIS ENDE MÄRZ 2026

MIT UNS HABEN SIE
DEN DURCHBLICK
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Steuererklärungen
Buchhaltungen 
Administration

Für Privatpersonen, Einzel- und
Kleinunternehmen

Fr. 90.– / Std. exkl. 8.1% MwSt. 
Für alle Dienstleistungen in den 
Regionen Lenzburg / Wohlen / 

Wettingen u.a 
CDKA Consulting GmbH

Hardstrasse 10, 5600 Lenzburg
Telefon: +41 79 753 21 56

MS EBE 105793

die Wollfühl-Oase 
in Luzern.
Wir begleiten dich, 
egal in welchem 
Stadium sich dein 
Häkel- oder
Strickprojekt befindet!

 

die Wollfühl-Oase in Luzern.  

Wir begleiten dich, egal in welchem Stadium sich dein Häckel- 
oder Strickprojekt befindet!  

Kursprogramm: wollmanufaktur-spescha.ch/Kurse/ 

wollmanufaktur spescha 
Kauffmannweg 17 
6003 Luzern 
Wollmanufaktur-spescha.ch 
 
041 410 39 12 

Kursprogramm: 
wollmanufaktur-spescha.ch/Kurse/

 

die Wollfühl-Oase in Luzern.  

Wir begleiten dich, egal in welchem Stadium sich dein Häckel- 
oder Strickprojekt befindet!  

Kursprogramm: wollmanufaktur-spescha.ch/Kurse/ 

wollmanufaktur spescha 
Kauffmannweg 17 
6003 Luzern 
Wollmanufaktur-spescha.ch 
 
041 410 39 12 

Pfl ege und 
Betreung mit Herz

Unterstützung 
für Senioren 

zu Hause
Telefon 079 956 17 21

Di-Do 16 – 18 Uhr 
telefonisch erreichbar

Mail:
dorota.kruczkowski@bluewin.ch

MS EBE 105884



2 � Wohlbefinden – Gesundheit
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DENTALHYGIENE
IM TOGGENBURG

Herzlich willkommen bei Dentalhygiene im Toggenburg!
Ihr strahlendes Lächeln liegt mir am Herzen. Vereinbaren Sie einen Termin und

lassen Sie uns gemeinsam für Ihre Zahngesundheit sorgen. Ich freue mich darauf,
Sie bald bei mir begrüssen zu dürfen!

Sahra S. Sar
eidg. dipl. Dentalhygienikerin HF

Dentalhygiene im Toggenburg
Kapplerstrasse 32, 9642 Ebnat-Kappel, Tel: 079 592 88 29

info@dentalhygiene-toggenburg.ch * dentalhygiene-toggenburg.ch
Nur ein Gutschein pro Person einlösbar

IHR LÄCHELN IN BESTEN HÄNDEN
Untersuch und professionelle Zahnreinigung

15 % Rabatt
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Mit Herz an Ihrer Seite
– Hauswirtschaft 

– Betreuung 
– Terminbegleitung

Region: Solothurn   Bern   Biel

Telefon 078 744 67 68

Rietwisstrasse 8 | 9630Wattwil
Telefon 071 987 00 40

augenzentrumtoggenburg@hin.ch
www.augenzentrum-toggenburg.ch

Augenzentrum
Toggenburg AG

IHR AUGENLICHT IST UNSER AUFTRAG
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Sonja Ammeter
Diplomierte Ernährungs-Coach
mit Spezialisierung auf Sporternährung
www.sporternaehrungs-coach.ch
079 745 75 93

Ernährung darf einfach sein!
Meine Hand-Methode macht Kalorienzählen, Lebensmittel abwiegen
oder scannen überflüssig. Sie schenkt dir Freiheit, Flexibilität und das
Wissen, wie du Produkte bewusst auswählst – für mehr Genuss und
weniger Stress.

Lösungen für jede Lebensphase:
Alltag, Berufsalltag und in der
Familie oder bei Rennvorbereitung
inkl. Aufbau mentaler Stärken,

persönlichem Support/Begleitung
an Laufrennen, Regeneration,
Zyklus, Wechseljahre oder
Gewichtsoptimierung
ohne Zahlenstress.

Persönliche Coachings vor Ort
oder ganz bequem online!

Starte jetzt zu mehr Energie!

„Ziele erreichen –
ohne Kalorienzählen!“
„Mit meiner einfachen Hand-Methode
geniesst du Mahlzeiten ohne Stress.“

mit Spezialisierung auf Sporternährungmit Spezialisierung auf Sporternährung

Wissen, wie du Produkte bewusst auswählst – für mehr GeWissen, wie du Produkte bewusst auswählst – für mehr Genuss und

Familie oder bei RennvorbereitungFamilie oder bei Rennvorbereitung
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60 Jahre – und jetzt? 

Gestalten Sie bewusst Ihre 
nächste Lebensphase 

2-Tages-Kurs
Samstag/Sonntag, 14.-15. Februar 2026

Ort: BeachIN, Rämismatte 7, 3232 Ins 

Kursleitung: Patricia Aquilano, Coach 
Betriebsökonomin FH, Executive MBA  
Was Sie erwartet: 
• Standortbestimmung: Klarheit gewinnen und alten Ballast loslassen.
• Neue Ziele auf Basis aktueller Werte und Bedürfnisse definieren und

erfolgreich visualisieren.
• Gut vorbereitet sein: Patientenverfügung, Vorsorgeauftrag,

Testament.
• Versöhnen mit dem Lebensende – frei und kraftvoll leben.

Gut zu wissen: Sie sind herzlich willkommen, auch wenn Sie jünger oder 
älter als 60 Jahre sind – entscheidend ist Ihr Interesse an den Themen. 

Anmeldung und Informationen: 
www.patricia-aquilano.com 
Tel. 079 786 34 69, Email: contact@patricia-aquilano.com 
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60 Jahre – und jetzt? 

Gestalten Sie bewusst Ihre 
nächste Lebensphase 

2-Tages-Kurs
Samstag/Sonntag, 14.-15. Februar 2026

Ort: BeachIN, Rämismatte 7, 3232 Ins 

Kursleitung: Patricia Aquilano, Coach 
Betriebsökonomin FH, Executive MBA  
Was Sie erwartet: 
• Standortbestimmung: Klarheit gewinnen und alten Ballast loslassen.
• Neue Ziele auf Basis aktueller Werte und Bedürfnisse definieren und

erfolgreich visualisieren.
• Gut vorbereitet sein: Patientenverfügung, Vorsorgeauftrag,

Testament.
• Versöhnen mit dem Lebensende – frei und kraftvoll leben.

Gut zu wissen: Sie sind herzlich willkommen, auch wenn Sie jünger oder 
älter als 60 Jahre sind – entscheidend ist Ihr Interesse an den Themen. 

Anmeldung und Informationen: 
www.patricia-aquilano.com 
Tel. 079 786 34 69, Email: contact@patricia-aquilano.com 

Fitness Aarau West GmbH | Industriestrasse 12a | 5036 Oberentfelden | fitnessaarauwest.ch
2. Stock (Lift), Parkplätze vor dem Gebäude

Ab 1. März 2026 erweiternwirunsere
Physiotherapie umdas innovative
Trainings- und TherapiesystemDIVIDAT.

Das digitale Bewegungstraining kombiniert ge-
zielte physiotherapeutische Übungen mit spie-
lerischen Elementen und kognitiven Aufgaben.
So fördern wir Kraft, Gleichgewicht, Reaktion
und Koordination – effektiv, motivierend und
individuell auf unsere Patientinnen und Patien-
ten abgestimmt.
Für mehr Sicherheit im Alltag und nachhaltige
Therapieerfolge.

Modernes Fitness- & Gesundheitstrai-
ning mit eGym ergänzend trainieren Sie
bei uns an denmodernsten eGym-
Geräten:

vollautomatisiert, spielerisch und kinderleicht
zu bedienen. Die Geräte passen sich automa-
tisch an Ihre persönlichen Voraussetzungen an
und ermöglichen ein sicheres, effizientes Trai-
ning – ideal für Prävention, Rehabilitation und
nachhaltige Gesundheit.

Neu in derPhysiotherapie Aarau West:
DIVIDAT Fitness Aarau West & Physiotherapie Aarau West

MS SMU 105882

Fitness Aarau West GmbH | Industriestrasse 12a | 5036 Oberentfelden | fitnessaarauwest.ch
062 723 30 18 | 2. Stock (Lift), Parkplätze vor dem Gebäude

Mehr Verbundenheit mit
YOGA MIT ACHTSAMKEIT
Bewusste Bewegung und tiefe Atmung bringen
deinen Körper und Geist wieder in Einklang.

Schnupperstunde jetzt buchen!

Entdecke, wie achtsames Yoga dein Wohlbefinden
stärkt.

Hast du ein gesundheitliches Thema?

Yoga Therapie begleitet dich einfühlsam, individuell
und ganzheitlich. Finde neue Kraft, innere Balance
und mehr Lebensqualität.

Kommwieder in Verbindungmit dir selbst.

Marika Wehrle
Yogalehrerin und Komplementärtherapeutin

Methode Yoga Therapie i.A.

www.yoga-mit-achtsamkeit.ch
078 646 15 58

Uerzlikon - Hausen a.A. - Affoltern a.A.MS DJU 105893



Ferien� 3

Abschalten & neue Kräfte sammeln

Im Wohlfühlhaus der Vita Classica -nur etwa eine Autostunde von Basel entfernt

Entspannung pur!
Kurzurlaub mit Wohlfühlgarantie

Ob für ein Wochenende oder ein paar Tage länger - unsere Pauschalen verbinden 
Komfort, Genuss und Entspannung. Moderne Hotels mit Bademantelgang, kurze Wege 

zur Therme und Eintritt ins Thermal- und Saunaparadies inklusive. 
Einfach ankommen, abschalten und wohlfühlen.

Tel. +49 7633 / 4008 - 154 | tourist.info@bad-krozingen.info | www.bad-krozingen.info

Jetzt scannen!

Kur und Bäder GmbH
Herbert-Hellmann-Allee 12 

79189 Bad Krozingen
www.bad-krozingen.info 

MS REI 105881

Fachleute�
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Gemeinsam wachsen!

Jetzt attraktive 
Stellen im Lukashaus 

entdecken!

CH-9472 Grabs | 081 755 35 00 | www.lukashaus.ch 
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FILIALE KÖNIZ

JETZT 
PROFITIEREN

−12 %
AUF ALLES

FRISCHES BEI LÜTHI’S
Vom begehbaren Selbstbedienungs-
Kühlraum bis hin zur Fleischtheke!

Die Rabatte sind nicht kumulierbar.

AB EINKAUFSBETRAG VON CHF 250.–

12 % RABATT
AUF DAS GESAMTE SORTIMENT

FILIALEN OBERDIESSBACH – LIEBEFELD – BIEL/BIENNE – GERLAFINGEN



Veranstaltungen – Freizeit� 5

Senioren-Fahrkurs
Mehr Sicherheit im Strassenverkehr!

Unser Kurs hilft erfahrenen Auto-
mobilisten, brenzlige Situationen zu 

vermeiden – für langfristig sichere 
und unabhängige Mobilität.

KI & ChatGPT Basics
Praxisorientierter Einführungskurs!

Künstliche Intelligenz sicher und 
e�zient für Ihre individuellen 
Bedürfnisse einsetzen können, 
verständlich und alltagstauglich.

Kurse und Fahrtrainings

Erste-Hilfe Kurse
Leben retten kann jeder!

Lernen Sie wichtige 
Wiederbelebungsmassnahmen und 

den Einsatz des Defibrillators – 
praxisnah und mit dem guten 

Gefühl, im Notfall helfen zu können.

MS AME 105548

Das isch

üseri St. Galler 
Spitze.

Jetzt Erleben
www.surselva.info

MS SMU 105872

Eine Komödie über 
Kinderwunsch  und 
Regenbogenfamilie

von Roman Riklin
& Michael Elsener

Vier 
werden 
Vier 
werden 
Vier 
Eltern

Jetzt Tickets sichern 
casinotheater.ch

Eine Produktion der Shake Company

ab
12. März
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KOMÖDIE IM DUNKELN

Tickets und Daten auf:

Was passiert, wenn das Licht ausgeht
und wir nicht mehr gesehen werden?

11.2 – 2.4.2026
von Peter Shaffer / Regie: Kathrin Elmiger

schlosskellerfraubrunnen.ch

Jetzt Tisch für 

dein Iglu-Erlebnis 

reservieren!

engstligenalp.ch

Fondue-Iglu
Engstligenalp Adelboden

MS AME 105787





Stellenangebote

XZX

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung

Automechaniker/Mechatroniker
oder Automobilfachmann 80–100% (m/w)
– Reparatur, Service und Unterhaltsarbeiten aller Marken
– persönlicher und telefonischer Kundenkontakt
– allgemeine Werkstattarbeiten

Wenn Sie über eine abgeschlossene Berufslehre verfügen,
kundenfreundlich sind und selbständiges und exaktes
Arbeiten lieben, dann freuen wir uns sehr auf Ihre Bewer-
bung.
Bei uns erwarten Sie ein aufgestelltesTeam, interessante
Tagesabläufe, gute Anstellungsbedingungen und eine
grosse Selbständigkeit.

Bahnhofplatz 8, 3414 Oberburg
Tel. 034 422 20 21, gygax@panorama-garage.ch

_panorama_g.F42

GmbH

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung

Automechaniker:in / Mechatroniker:in oder  
Automobilfachmann/-frau 80–100 % (m/w/d)
– Reparatur, Service und Unterhaltsarbeiten aller Marken
– persönlicher und telefonischer Kundenkontakt
– allgemeine Werkstattarbeiten

Wenn Sie über eine abgeschlossene Berufslehre verfügen, 
kundenfreundlich sind, selbstständiges und exaktes Arbei-
ten lieben, dann freuen wir uns sehr auf Ihre Bewerbung.

Bei uns erwarten Sie ein aufgestelltes Team, interessante 
Tagesabläufe, gute Anstellungsbedingungen und eine 
grosse Selbstständigkeit.

Bahnhofplatz 8, 3414 Oberburg 
Telefon 034 422 20 21, info@panorama-garage.ch
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Verkehrsausbildungs-
Zentrum Biel-Seeland VZB

Hans-Hugi-Strasse 2
2502 Biel / Bienne

Telefon 032 322 21 21
www.vzb.ch

WIR SUCHEN SIE
Die Fahrschule in Biel – Seeland 
für alle Kategorien. Ausbildungs-
kompetenz seit über 30 Jahren!

Zur Verstärkung unseres motivierten 
Teams suchen wir eine/n

FAHRLEHRER/IN 
KAT. B UND KAT. A

MÖGLICHKEIT ZUR
AUSBILDUNG KAT. C
UND KAT. D

Beschäftigungsgrad 80 bis 100 %

Du bildest unsere Fahrschüler/innen 
ab unserem Standort in Biel mit 
attraktiver Infrastruktur (Schulungs- 
und Aufenthaltsräume) bis zur 
Prüfung aus. Wir bieten zudem die 
Möglichkeit, sich für die schweren 
Kat. C und D auszubilden.

Selbständig arbeiten und trotzdem 
von den Vorteilen eines Angestellten 
profitieren! 

Interessiert?

Dann freuen wir uns auf deine 
Bewerbung per E-Mail an

Lukas Duss / Inhaber

lukas.duss@vzb.ch
Telefon 079 309 15 60

MS AME 105822

Interesse?
Haben wir Ihr Interesse geweckt und möchten Sie Teil der
Tourismusregion Attinghausen-Brüsti werden? Dann bewerben Sie sich.

Was wollen wir
Um eine professionelle Nachfolge zu garantieren, suchen wir auf die Sommersaison
2026 eine:n Pächter:in für die Führung und den Betrieb des Berggasthauses «Alp
Catarina». Das Berggasthaus bietet 80 Sitzplätze im Restraurant, 50 Sitzplätze auf
der Terrasse sowie verschiedene Übernachtungsmöglichkeiten.

bruesti-surenenpass.ch

Wir suchen auf die Sommersaison 2026

Pächter:in
Das Berggasthaus Alp Catarina befindet sich auf dem Brüsti oberhalb
Attinghausen auf rund 1600 M.ü.M. Der perfekte Ort für Familien und
Bergbegeisterte, direkt am Weg zum Surenenpass und im Skigebiet gelegen.

Bewirb dich

jetzt!

Wir freu
en uns

auf de
ine

Bewer
bung

Wir freuen und auf Ihre Bewerbung per Mail an:
Luftseilbahn Attinghausen-Brüsti AG,
a.arnold@bruesti-surenenpass.ch

MS REI 105811

MS REI 105878

 
 
 
 

 
Baar ist eine attraktive, innovative Zuger Gemeinde mit rund  
25'000 Einwohnerinnen und Einwohnern.  

Für unser Team suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung eine/n 

Notarin / Notar  50 – 80 % 

Unser Notariat ist zuständig für öffentliche Beurkundungen in 
Zivilsachen.  

 
In einem kleinen Team wirken Sie als Urkundsperson. Sie beurkunden 
selbstständig Rechtsgeschäfte im Bereich Sachenrecht, Ehegüter- und 
Erbrecht sowie im Gesellschaftsrecht. 

 
Nähere Informationen zur Stelle finden Sie unter www.baar.ch/stellen. 

 

Einwohnergemeinde 
Präsidiales / Kultur 
www.baar.ch 

 

MS JTH 001063

MS REI 105870

Wir sind ein mittelgrosses Gartenbauunternehmen am rechten Zürichsee 
mit hoher Kompetenz in Landschaftsarchitektur. Für vielseitige Projekte im 
öff entlichen und privaten Raum suchen wir eine kreative und motivierte 

Landschaftsarchitektin
oder einen Landschaftsarchitekten.
Du arbeitest an Entwurfs- und Ausführungsprojekten unterschiedlicher 
Massstäbe, entwickelst Konzepte für Freiräume, Plätze und Gärten und 
begleitest diese bis zur Umsetzung. Der Austausch mit Auftraggeber:innen, 
Fachplaner:innen und Behörden gehört ebenso dazu wie selbstständiges 
Arbeiten.

Du verfügst über ein abgeschlossenes Studium in Landschaftsarchitektur 
(ETH/FH oder vergleichbar), Du hast bereits Berufserfahrung, idealerweise 
auch mit Behörden, arbeitest strukturiert und gerne im Team. Hast Freude 
an der Kommunikation mit anspruchsvollen Auftraggebern, gestalterisches 
Gespür, Interesse an Pfl anzen und Konstruktion. Sehr gute Deutschkennt-
nisse setzen wir voraus.

Wir bieten ein off enes, kollegiales Arbeitsumfeld, anspruchsvolle Projekte, 
Raum für eigene Ideen sowie fl exible Arbeitsmodelle und zeitgemässe 
Anstellungsbedingungen.

Bei Fragen erreichst du uns unter 044 991 18 12.

Arbeitsort: Freihofstrasse 20, 8700 Küsnacht ZH



▪ jetzt Beratungstermin vor Ort reservieren

▪ letzte Chance: 3 ½ und 4 ½ Zi. Garten-Wohnung

4 ½ Zi. Wohnung

Wohnfläche
Balkonfläche
Keller

117 m2

27 m2

7 m2

VP CHF 795‘000.00

A10

4 ½ Zi. Garten-Wohnung
Wohnfläche
Balkonfläche
Garten
Keller 

127 m2

77 m2

42 m2

8 m2

VP CHF 860‘000.00 

B1

4 ½ (5 ½) Zi. Eck-Haus
Wohnfläche
Balkonfläche
Garten
Keller + Velo

186 m2

90 m2

142 m2

21 m2

VP CHF 1'260‘000.00

B8

5 ½ Zi. Reihen-Haus
Wohnfläche
Terrasse
Garten
Keller

204 m2

35 m2

13 m2

11 m2

VP CHF 1‘150‘000.00 

C33 ½ Zi. Wohnung
Wohnfläche
Balkonfläche
Terrasse
Keller  

95 m2

17 m2

33 m2

7 m2

VP CHF 680‘000.00 

A7

3 ½ Zi. Dach-Wohnung
Wohnfläche
Balkonfläche
Estrich/Stauraum
Keller

97 m2

29 m2

6 m2

8 m2

VP CHF 720‘000.00 

A12

C3B8
A12

A7 B1

Jetzt auf

newhome.ch

Mike Benz
079 779 22 33
info@immodream.swiss
www.immodream.swiss

Ihr neues Zuhause
«Wohnüberbauung
Zentrum Dorf»
in Pfeffikon LU
▪ Erdsonde- und Photovoltaik

▪ natürliches Licht von 2 Seiten im Wohnbereich

▪ 2 Balkone / Terrassen pro Wohnung

▪ Küche-; Bad-; Bodenbeläge- Ausbau nach Ihren
 Wünschen möglich

▪ Einstelhalle für Ihre Fahrzeuge

55 % reserviert / verkauft

A10

Bezug

Frühlin
g

2027
MS AMO 105835

Jetzt reservieren und Ihre
eigenen Wünsche einbringen.

Urban und naturnah –
Wohnen im «Bluemenau Park» Flawil
Ein charmantes «Dihei» für alle, die gerne urban und naturnah wohnen. 
Das Neubauprojekt mit attraktiven Eigentumswohnungen und drei Doppel­
einfamilienhäuser entsteht im östlichen Teil von Flawil in naturnaher Umge­
bung. Wer die Verbindung von Stadt und Natur sucht, gerne im Wald joggt 
und trotzdem alles zu Fuss oder mit dem Velo erreichen möchte, findet im 
«Bluemenau Park» sein (Wohn­) Glück. 

Parkartige 
Umgebung

Ganztags 
besonnt

Zentrumsnah Naherholungs­
gebiet

Austausch & 
Begegnung

E­Mobilität

Angebot
• 2.5 Zimmer­Wohnung ab CHF 495'000
• 3.5 Zimmer­Wohnung ab CHF 670'000
• 4.5 Zimmer­Wohnung ab CHF 765'000
• 6.5 Zimmer­Wohnung ab CHF 1'075'000
• Doppeleinfamilienhaus ab CHF 910'000

Voraussichtlich geplanter Bezug Herbst 2027

azemos property ag
Rosenstrasse 43 | 9500 Wil
052 633 60 00 | info@azemos­property.ch

Bauherrschaft

Büchler AG Immobilien­Dienstleistungen
Henauerstrasse 20 | 9244 Niederuzwil 
071 944 12 12 | info@buechler­immo.ch

Beratung | Verkauf

www.bluemenau.ch
Weitere Informationen

Baustart
erfolgt
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Immobilien Verkauf – Vermieten

8 � Stellenangebote

Ihr 
Inserateplatz 

058 404 04 44

 
 
 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir per sofort oder nach 
Vereinbarung: 
 
 

SSeerrvviicceetteecchhnniikkeerr//iinn,,  GGeerräätteemmoonntteeuurr//iinn  ((8800  --  110000%%))  
  
 
Ihre Aufgaben: 
• Ihr Aufgabengebiet umfasst Lieferung/Montage, Inbetriebnahme und  

  Sicherheitskontrollen von Haushaltgeräten aller Marken 
 
Sie bringen mit: 
• Abgeschlossene Lehre als Elektromonteur/in mit CH-Fähigkeitsausweis 

oder ähnliche Ausbildung von Vorteil 
• Handwerkliches Geschick und technisches Verständnis 
• Führerausweis Kat. B 
• Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Freundlichkeit 
• Sehr gute Deutschkenntnisse 

 
Wir bieten: 
• Abwechslungsreiche, vielseitige und selbständige Tätigkeit mit 

Kundenkontakt, sorgfältige Einarbeitung 
• Attraktive Anstellungsbedingungen 
• Arbeiten in kleinem, hoch motiviertem Team 
• Eigenes Service-Auto 

 
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns über Ihre schriftliche 
Bewerbung.  
 
Wikisa AG, Daniel Iseli, Solothurnstrasse 26h, 3422 Kirchberg 
Mail: info@wikisa.ch 

MS AME 105896

Es erwarten Dich folgende Aufgaben:  ➠  aktiver Verkauf von Anzeigen (12 Regional-Anzeiger in der Deutschschweiz sowie Blick, Sonntagsblick, LandLiebe   
  und GlücksPost), Sonderthemen und Reportagen
 ➠  Verkauf von diversen Online Marketing Optionen Beratung und Betreuung unserer treuen Kundschaft 
 ➠ Erstellen von Offerten
Bei uns bist Du goldrichtig, wenn Du ➠  Spass am aktiven Telefonieren hast und dabei überzeugen kannst
 ➠ Abschlussstark, erfolgsorientiert und kundenorientiert bist
 ➠  belastbar, flexibel, und offen bist  ➠  Erfolge gerne mit dem Team teilst 
 ➠  vertraut im Umgang mit dem PC (MS-Office) bist, ➠  Deutsch in Wort und Schrift sehr gut beherrschst
Was wir bieten  ➠  Entlöhnung in Form eines Fixums plus einer Erfolgsbeteiligung
 ➠  ein langfristiges Arbeitsverhältnis   ➠  eine spannende und abwechslungsreiche Tätigkeit 
 ➠  ein aufgestelltes und motiviertes Team  ➠  eine fundierte Einschulung
Interessiert? ➠  Dann sende uns deine Unterlagen. Zeugnisse sind für uns nicht (ganz so) relevant, denn wir schauen vorwärts 
  und nicht zurück!
    
                      Media Schweiz AG, Guido Kleger, Verkaufsleiter, Talstrasse 37, 8808 Pfäffikon
                      Mobile:  079 244 67 54, E-Mail: g.kleger@icomedia.ch, www.media-schweiz.com

Media Schweiz AG
regional. national. überall.

«Verkaufsprofi» am Telefon (m/w/d)
Zur Verstärkung unseres Teams in Pfäffikon SZ suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung einen

Inseriere Dein Jobangebot jetzt auf 1ajobs.ch 
058 404 04 44 info@media-schweiz.com 



        DA CAPO MUSIKMARKETING ANZEIGE FREITAG, 16.01.2026

Dirigent und Gründer Matthias Georg Kendlinger. Kendlingers K&K Philharmoniker in sensitiver Lichtshow. Tänzer Yann Antonio.

Best of Pop in Symphony

 

TICKETS: +41 (0)41/226 7777 
kkphil.at

Am Sonntag, 5. April,  gas-
tieren Kendlingers K&K 
Philharmoniker mit ihrer 
neuen Konzertreihe «Pop 
meets  Classic – The 
Symphonic Celebration» im 
KKL Luzern. Ob im Zénith 
in Paris oder in der 
Elbphilharmonie Hamburg 
– Kendlingers K&K 
Philharmoniker stehen für 
mitreißende Weltklasse.
 
Dieses neue Konzertformat 
verbindet die besten Songs 
der Pop-Ikonen mit dem 
Supersound eines der führen-
den Klassik-Orchester 
Europas: Gemeinsam mit der 

PMC Pop-Band, einer 
Sängerin (3 Songs)  und der 
Street Dance Company (3 
Titel) aus Paris unter der 
Leitung von Yann Antonio, 
präsentiert der Dirigent und 
Produzent Matthias Georg 
Kendlinger eine nie dagewe-
sene musikalische Reise 
durch die Popgeschichte.
   Hochkarätige Arrangeure  
haben für dieses Event  spe-
zielle Orchesterfassungen der 
größten Hits geschaffen – 
atemberaubende Klänge, ein 
70-köpfiges  Orchester und 
mitreißende Rhythmen ver-
schmelzen zu einem musika-
lischen Feuerwerk. Auf dem 

Programm stehen Titel von 
Legenden wie Michael Jackson, 
Taylor Swift, Metallica, Billie 
Eilish, Linkin Park, The 
Beatles, ABBA, Queen, 
Coldplay, Adele, ACDC sowie 
Highlights aus der Klassik.

 Eine nie dagewesene 
Reise durch die  
Popgeschichte

 Licht, Orchestersound, 
Gesang und Streetdance – ein 
fulminantes Erlebnis für alle 
Sinne. Nutzen Sie die Chance 
und sichern Sie sich bereits 
jetzt die besten Plätze für  

«Pop meets Classic –The 
Symphonic Celebration» am 
Ostersonntag, 5. April 2026, 
im KKL Luzern. 

 
 

28.01.2026 
LUZERN

FR, 10.04.26 · DRESDEN

Karten erhältich über den 
KKL-Schalter-Verkauf, 
auf der Website via  
pop-meets-classic.com 
und  über die KKL-Hotline 
&

         +41 (0)41/226 7777
           pop-meets-classic.com

SO, 05.04.26 · KKL LUZERN
 

& +41 (0)41/226 7777
MS AMO 105789





KLEINANZEIGER-PIAZZA
DER ETWAS ANDERE KLEINANZEIGERDER ETWAS ANDERE KLEINANZEIGER

Kleinanzeiger Piazza | Talstrasse 37 | 8808 Pfäffikon SZ | Tel. 058 404 04 44 | Fax 058 404 04 45

REVOX Suche Revox-, Marantz-, 
Thorens-Geräte. Tel. 079 501 28 48

Hotel Alpha
Ihr Garni-Hotel in Luzern

Ecke Pilatusstrasse 66 /
Zähringerstrasse 24
Tel. ++ (0)41 240 42 80 
Fax ++ (0)41 240 91 31
www.hotelalpha.ch, 
info@hotelalpha.ch PI
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Das Hotel Alpha bietet 
47 helle und wohnliche 
1- bis 3-Bettzimmer zu 
attraktiven Preisen, teils 
mit privater Dusche/WC, 
teils mit Etagendusche/
WC. Alle Zimmer haben 
einen kostenlosen wire- 
less Internetzugang. Wei-
ter stehen unseren Gäs-
ten 2 Aufenthaltsräume 
mit TV und Büchern so-
wie ein Lift und 1 Aufent-
haltsraum mit Internet-
station zur Verfügung.

Über 50 Jahre im Briefmarkenhandel

Auktionshaus
für Briefmarken

und Münzen / Medaillen

Schweizweit jederzeit Einlieferungen
möglich - auch Sofort-Ankauf !

Jean-Paul Bach
Internationale Auktionen
Schöllenenstr. 2
CH-4054 Basel

T   0041 (61) 281 81 15
M  0041 (79) 320 70 18
info@bach-philatelie.ch
www.bach-philatelie.ch
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Jean-Paul Bach Auktion

118

304 Gruss aus dem Rüebliland, ca. 230
Ansichtskarten mit dem Rüeblimotiv,
in dieser Fülle sicher einmalig, dabei
einige rare Karten, die Erhaltung ist
durchwegs fehlerfrei.

200,00

Internationale Philatelie

Jean-Paul Bach

BADENWEILER WINTERSPECIAL
(ENTDECKEN SIE DEN SÜDSCHWARZWALD, 
30 MIN. VON BASEL ENTFERNT)
«4 für 3» Kurz – mal – weg
gültig 1.11.25 bis 13.03.26 
(ausgenommen Jahreswechsel / Feiertage)

4 Übernachtungen zum Preis von 3
•	 inkl.	gesundes	Markgräfler-
	 Frühstücksbuffet
•	Badenweiler-Gästekarte	mit	vielen
	 Ermässigungen	und	kostenlos	mit
	 Bus	und	Bahn	im	Schwarzwald	unterwegs
€ 420.00 für 2 Personen im Doppelzimmer 
€ 270.00 im Einzelzimmer
Aufpreis Einzelzimmer 80 Euro zzgl.	Kurtaxe

 Hotel Neuenfels
Badstrasse	18

D-79410	Badenweiler
Telefon	+49	7632	82030
info@hotel-neuenfels.de
www.hotel-neuenfels.de

PI AMO 104214

MS EBE 105823

Rheinstrasse 11, 8500 Frauenfeld, Telefon 052 721 24 33

Rheinstrasse 11, 8500 Frauenfeld, Telefon 052 721 24 33

Goldschmuck, Bruchgold,
Münzen, Barren,
Rekordpreise

Golduhren aller Marken,
Gratis-Expertise, sofort

Barauszahlung

Silberbesteck und
Silberware, Münzen (nicht
versilbert) auch beschädigt

und unvollständig

Sale 40% auf Eheringe

Rheinstrasse 11, 8500 Frauenfeld, Telefon 052 721 24 33

Goldschmuck, Bruchgold,
Münzen, Barren,
Rekordpreise

Golduhren aller Marken,
Gratis-Expertise, sofort

Barauszahlung

Silberbesteck und
Silberware, Münzen (nicht
versilbert) auch beschädigt

und unvollständig

Sale 40% auf Eheringe

Sofort Bargeld für Altgold
Fr. 50.–* bei Vorweisung dieses 

Coupons.*Ab Fr. 300.–

Batteriewechsel ab nur Fr. 10.–

Mo – Fr: 10.00 – 18.30 Uhr / Sa: 10.00 – 17.00 Uhr

Goldhaus Uhren & Bijouterie, Kapellgasse 10,
 6004 Luzern, Tel: 041 412 30 95 

www.goldhaus-luzern.ch

Goldhaus
Goldhaus Uhren & Bijouterie, Kapellgasse 10,

Rheinstrasse 11, 8500 Frauenfeld, Telefon 052 721 24 33

Ab sofort

SALE, SALE, SALE!

GOLD, SILBER, SWISS WATCHES  

UND EDELSTAHL SCHMUCK BIS 50%
Scheibenkleber_50%_175x35cm_060123.indd   1

Scheibenkleber_50%_175x35cm_060123.indd   1

06.01.23   10:39

06.01.23   10:39
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Scanne mich! www.dinichance.ch

ES IST ZEIT 
ZU SPAREN

 
 
 
 

Ihr Modelleisenbahn- 
laden in der Region 
 
 Verkauf von Rollmaterial und  

Zubehör H0, H0m, N und Z 
 Digitale Steuerung 
 Beratung für Anfänger und 

Wiedereinsteiger 
 Technischer Support 
 Reparaturen und Umbauten 

 
Bähnli-Shop Barmettler 
Leberngasse 21, 4600 Olten   
Tel: 062 758 55 20 
www.baehnli-shop.ch  
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0901 97 99 79 
Fr.1.99/min

0901 660 066   Fr.1.99/Min

HELLSEHERIN 
sieht was kommt und hilft sofort

0901 601 601
Fr. 1,99/Min NEU: 0901-60 16 01

Fr. 1.99/Min

Weint DEINE
SEELE? Ruf an!

Leben ohne Angst!
Kartenlegen-Hellsehen

Jetzt anrufen!

Beziehung-Beruf-Geld

0901-200 900

Werde erfolgreich in 5 Schritten

Rund um die Uhr erreichbar! 

0901 20
 09 00

24/7

NEU + NEU + NEU

0901 40 06 00

0901 790.790   Fr.1.99/Min

Waffen Ingold AG 
3429 Höchstetten BE

Renommiertes, seriöses Waffen-Fach-
geschäft mit Büchsenmacherei:

 Ankauf von Feuerwaffen
•  Ankauf vom Einzelstück bis zur 
 kompletten Sammlung
•  Verkauf von Sport-, Jagd- und 
 Sammlerwaffen, Munition und Zubehör
•  Reparaturen & Waffenservice
•  Indoor-Schiessanlage für Einzel- 

personen, Kurse und Events
Infos: www.waffen-ingold.ch

info@waffen-ingold.ch
Tel. 034 413 13 34 PI
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Ich taste,
also spiele
ich.

Spielen, ohne das Brett zu sehen:
Unsere taktilen Spiele lassen Sehbe-
hinderte gewinnen. Helfen auch Sie,
Spiele für alle tastbar zu machen!

SPENDEN CH74 0900 0000 8000 1514 1

SBS-Schachspieler-Inserat-54x120m

Ich taste,
also spiele
ich.

Spielen, ohne das Brett zu sehen:
Unsere taktilen Spiele lassen Sehbe-
hinderte gewinnen. Helfen auch Sie,
Spiele für alle tastbar zu machen!

spiele
ich.

SPENDEN CH74 0900 0000 8000 1514 1

SBS-Schachspieler-Inserat-54x120m

Ich taste,
also spiele
ich.

Spielen, ohne das Brett zu sehen:
Unsere taktilen Spiele lassen Sehbe-
hinderte gewinnen. Helfen auch Sie,
Spiele für alle tastbar zu machen!

spiele
ich.

SPENDEN CH74 0900 0000 8000 1514 1

SBS-Schachspieler-Inserat-54x120m

Ich taste,
also spiele
ich.

Spielen, ohne das Brett zu sehen:
Unsere taktilen Spiele lassen Sehbe-
hinderte gewinnen. Helfen auch Sie,
Spiele für alle tastbar zu machen!

SPENDEN CH74 0900 0000 8000 1514 1

SBS-Schachspieler-Inserat-54x120m
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AUTOANKAUF!
PW, Nutzfahrzeuge, gerne auch 
ältere Fahrzeuge. Barzahlung. 

Abholung. Telefon 044 431 51 64
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NOVEMBER NOVEMBRE 2026   1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  1 1  12  13  14  15  16  1 7  18  19  20  2 1  22  23  24  25  26  27  28  29  30 Olivia, 34 Jahre, 160 cm, AG

Der Kalender, von dem alle sprechen.Echte Schweizer Bauern 
zeigen ihre natürliche Schönheit.Le calendrier dont tout le monde parle.Toutes les paysans suisses 

vous font découvrir leur beauté naturelle.

Schweizer Bauernkalender • Calendrier paysan suisse 2026

Jetzt bestellen unter: www.bauernkalender.ch

Schweizer
Bauernkalender2026PI

 A
M

O
 1

05
53

0

Direkt – Diskret – Ohne Aufwand

kontakt@privatkunst.ch 

Gemälde · Asiatika · Silber

Ihre Kunst muss weiter? 

Sie haben etwas 
Einzigartiges?
Teilen Sie Ihr Werk.
Wir melden uns sofort
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Ihre alten Super-8-Filme
 und Videokassetten

digital auf DVD oder Stick
Super 8 / Normal 8, VHS, Video 8, MiniDV...
Tel. 041 370 35 64 mail@nicolasvideo.ch

JETZT WERBENJETZT WERBEN

Eine Marke der Media Schweiz

Print- und Displaywerbung auf höchstem Niveau.
058 404 04 80 • icomedia.ch 



Kunst ist mehr. Ganz im Gegenteil: Sie 
regt zum Denken an, bewegt Gefühle, 
aber vor allem erzählt sie Geschich-
ten. Kaum ein Beispiel zeigt dies so 
klar wie die Lebensgeschichte von 
Angela Rosengart. In eine Kunsthänd-
lerfamilie hineingeboren, tauchte sie 
bald selbst in diese Welt ein. Das Er-
gebnis lässt sich im Museum Samm-
lung Rosengart in Luzern entdecken. 

Der Kunsthändler Siegfried Rosen-
gart und seine Frau Sybil hatten lange 
auf ihr Wunschkind warten müssen. 
Doch dann war Angela Rosengart 
endlich da. Kein Wunder, wollte der 
Vater sie überall hin mitnehmen. Ihre 
ersten Erinnerungen an Kunst sind 
dann auch im Kunstmuseum Luzern 
zu verorten, wohin ihr Vater sie oft 
mitnahm. «Während er sich dort mit 
vielen Leuten unterhielt, stand ich als 
kleines Mädchen daneben und wurde 
wütend, weil er sich nicht mehr mit 
mir abgab. Nie wieder wollte ich in 
ein Museum gehen», erinnert sich An-
gela Rosengart.

Erste Sprösslinge
Obwohl ihr Vater sie in diese Welt 
einführte, bestand niemals ein Zwang, 
selbst im Kunsthandel aktiv zu wer-
den. Doch auf einmal wurde das nötig. 
Wegen eines Beinbruchs des Vaters – 
ein Skiunfall – war die Unterstützung 
der Tochter in der Galerie erforder-
lich. Er nahm die Stellung eines Lehr-
meisters ein. Angela Rosengart lernte 
alles von ihrem Vater: Kundengesprä-
che, Büroarbeiten und Kistenpacken. 
Sie lernte auch, wie man gute Kunst 
erkennt. «Schauen, schauen, schauen! 
Nur durch Vergleichen lernt man!», 
sei der Leitspruch ihres Vaters gewe-
sen. Angela Rosengart führt aus: «Nur 
wer genau hinschaut und vergleicht, 
lernt, was Qualität ist.»

Aufkeimende Blütenknospen
Im Untergeschoss des Museums 
Sammlung Rosengart hängt Paul Klees 
«X-chen» von 1938, das für Angela 
Rosengart eine besondere Bedeutung 
hat. Die Zeichnung repräsentiert näm-
lich den Startschuss ihrer Sammellei-
denschaft. Siegfried Rosengart arbeite-
te bereits 1945 mit Klees Witwe Lily 
zusammen, um eine Ausstellung in 
seiner Galerie zum fünften Todestag 
Klees zu organisieren. Drei Jahre spä-
ter, 1948, arbeitete Angela Rosengart 
als «Lehrling» in der Galerie und half 

bei einer erneuten Klee-Ausstellung 
mit. Ein aufregendes Erlebnis für sie, 
die Kunstwerke selbst zu berühren 
und ihre Aura unmittelbar zu spüren. 
Sie hatte sich gleich in die Zeichnung 
«X-chen» verliebt und ihr Vater er-
munterte sie, mit dem Verwalter des 
Klee-Nachlasses zu sprechen.

Beim nächsten Besuch des Verwalters 
nahm die junge Angela Rosengart ih-
ren ganzen Mut zusammen, sprach ihn 
an und erzählte von ihrem Wunsch, 
die Zeichnung zu besitzen. Ihre erste 
Verhandlung folgte:

«Was verdienst du denn im Monat?»

«50 Franken.» 

«Und wärst du bereit, einen ganzen 
Monat zu arbeiten, um diese Zeich-
nung zu besitzen?» 
Angela Rosengart antwortete mit en-
thusiastischem Nicken. 

«Gut, du bekommst sie für 50 Fran-
ken!» 

Die Leidenschaft zur Kunst trug die 
ersten Blüten. So begann Angela Ro-
sengart ihre Sammlung.

Üppige Blütenpracht
Im Erd- und Obergeschoss des Mu-
seums zeigt sich, welche Fülle Angela 
Rosengarts Kunstsammlung erreichen 
sollte. Denn unter anderen Künstlern 
sind hier über 130 Werke des spani-
schen Malers, Zeichners und Bildhau-
ers Pablo Picasso ausgestellt. Darunter 
befinden sich auch fünf Porträts ihrer 
selbst – aus der Hand des Jahrhun-
dertkünstlers. Ihr Vater lernte Pablo 
Picasso bereits 1914 kennen. Die sich 
daraus entwickelnde Freundschaft 
sprang 1949 auch auf Angela Rosen-
gart über. Mit 17 Jahren stellte ihr 
Vater sie dem Künstler in Paris vor. 
Eingeschüchtert und stumm stand 
sie neben ihrem Vater. Trotz ihres 
Schweigens hinterliess sie jedoch eine 
Impression. Am Ende des Treffens 
meinte Picasso zu Siegfried Rosengart: 
«Sie haben eine hübsche Tochter.» Pi-
casso porträtierte in seiner Jugend alle 
seine Freunde. Erst später wurde es 
zu einem seltenen Privileg, von ihm 

gezeichnet oder gemalt zu werden. 
Ein Privileg, in dessen Genuss Ange-
la Rosengart fünf Male kam. Picasso 
war spontan, hatte immer Tausende 
Gedanken im Kopf und liess sich zu 
nichts zwingen. Er wollte frei sein und 
nicht das tun, was andere wollten. Bei 
der Arbeit war er streng, wie Angela 
Rosengart über ihr Modellsitzen be-
richtet: «Ich musste stillsitzen, durfte 
nicht reden und musste seine durch-
dringenden Blicke einfach aushalten. 
Hinterher war ich erschöpft. Als hätte 
ich schwere körperliche Arbeit geleis-
tet.» Der Tod des Ausnahmekünstler 
fühlte sich für Angela Rosengart wie 
eine Zäsur an. Sie war mit ihrem Vater 
an der Côte d’Azur, um am nächsten 
Tag Picasso zu treffen. Um vier Uhr 
am Nachmittag vermeldete das Radio, 
dass er gestorben sei. «Ich bekomme 
jetzt noch Gänsehaut, wenn ich daran 
denke. Ich weiss noch, dass ich das 
Gefühl hatte: Jetzt geht ein Abschnitt 
meines Lebens zu Ende», ruft sich 
Angela Rosengart den Vorfall ins Ge-
dächtnis.

Blühendes Farbenmeer
Auch mit Marc Chagall waren Angela 
und Siegfried Rosengart befreundet. 
Die Freundschaft war jedoch eine an-
dere wie jene mit Picasso: «Die Ge-
spräche mit ihm waren ganz anders.» 
Er habe gerne Spässe gemacht, sei ein 
gelöster Mensch gewesen – und doch 
auch nachdenklich, beinahe melan-
cholisch. «Es war eine sehr liebevolle 
Freundschaft.» Bis heute pflegt Ange-
la Rosengart freundschaftliche Kon-
takte zu den Nachkommen von Marc 
Chagall.

Neue Setzlinge
Die Leidenschaft zur Kunst hat Angela 
Rosengart nie verloren. Bis heute be-
sucht sie wichtige Kunstmessen, Mu-
seen und Galerien. Den Stellenwert 
der Kunst ist ihr wichtig, weswegen 
die Stiftung Rosengart sich für einen 
offenen Zugang zu Kunst einsetzt. Ins-
besondere die Förderung des Kunstin-
teresses von Kindern liegt der Stiftung 
am Herzen. Beim Programm «Kinder 
führen Kinder» führen sich Sieben- 
bis Elfjährige selbst in die Kunst ein. 
Ein Abenteuer ganz ohne Erwachse-
ne! 

Text Kevin Meier

Im Museum Sammlung Rosengart 
können ganzjährig die Werke von Paul 
Klee, Pablo Picasso, Marc Chagall und 
weiteren Künstlern des Impressionis-
mus und der Klassischen Moderne be-
wundert werden.

«X-chen», Paul Klee, 1938 Angela Rosengart wird von Pablo Picasso bekranzt

Fotografiert von Jacqueline Picasso

Wenn die Kunst das Leben erblühen lässt
Museum Sammlung Rosengart, Luzern

Angela Rosengart auf der Spreuerbrücke
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Kunst ist mehr. Ganz im Gegenteil: Sie 
regt zum Denken an, bewegt Gefühle, 
aber vor allem erzählt sie Geschich-
ten. Kaum ein Beispiel zeigt dies so 
klar wie die Lebensgeschichte von 
Angela Rosengart. In eine Kunsthänd-
lerfamilie hineingeboren, tauchte sie 
bald selbst in diese Welt ein. Das Er-
gebnis lässt sich im Museum Samm-
lung Rosengart in Luzern entdecken. 

Der Kunsthändler Siegfried Rosen-
gart und seine Frau Sybil hatten lange 
auf ihr Wunschkind warten müssen. 
Doch dann war Angela Rosengart 
endlich da. Kein Wunder, wollte der 
Vater sie überall hin mitnehmen. Ihre 
ersten Erinnerungen an Kunst sind 
dann auch im Kunstmuseum Luzern 
zu verorten, wohin ihr Vater sie oft 
mitnahm. «Während er sich dort mit 
vielen Leuten unterhielt, stand ich als 
kleines Mädchen daneben und wurde 
wütend, weil er sich nicht mehr mit 
mir abgab. Nie wieder wollte ich in 
ein Museum gehen», erinnert sich An-
gela Rosengart.

Erste Sprösslinge
Obwohl ihr Vater sie in diese Welt 
einführte, bestand niemals ein Zwang, 
selbst im Kunsthandel aktiv zu wer-
den. Doch auf einmal wurde das nötig. 
Wegen eines Beinbruchs des Vaters – 
ein Skiunfall – war die Unterstützung 
der Tochter in der Galerie erforder-
lich. Er nahm die Stellung eines Lehr-
meisters ein. Angela Rosengart lernte 
alles von ihrem Vater: Kundengesprä-
che, Büroarbeiten und Kistenpacken. 
Sie lernte auch, wie man gute Kunst 
erkennt. «Schauen, schauen, schauen! 
Nur durch Vergleichen lernt man!», 
sei der Leitspruch ihres Vaters gewe-
sen. Angela Rosengart führt aus: «Nur 
wer genau hinschaut und vergleicht, 
lernt, was Qualität ist.»

Aufkeimende Blütenknospen
Im Untergeschoss des Museums 
Sammlung Rosengart hängt Paul Klees 
«X-chen» von 1938, das für Angela 
Rosengart eine besondere Bedeutung 
hat. Die Zeichnung repräsentiert näm-
lich den Startschuss ihrer Sammellei-
denschaft. Siegfried Rosengart arbeite-
te bereits 1945 mit Klees Witwe Lily 
zusammen, um eine Ausstellung in 
seiner Galerie zum fünften Todestag 
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Die nächsten Veranstaltungen:

ÖFFENTLICHE RUNDGÄNGE
DURCH DIE SAMMLUNG:
Sonntags 11.30–12.30 Uhr
18.01.2026, 25.01.2026,
01.02.2026, 15.02.2026,
22.02.2026, 01.03.2026,
08.03.2026, 15.03.2026,
22.03.2026, 29.03.2026,
05.04.2026, 12.04.2026,
19.04.2026, 26.04.2026
 
Di 20.01.2026 19.30–21.00 Uhr
KONZERT - AUSVERKAUFT
Hujässler - Fätzige Volksmusik
 
Mi 28.01.2026 16.00–17.00 Uhr
EINFÜHRUNG FÜR
LEHRER:INNEN
Vertiefte Einblicke
 
Mi 04.02.2026 14.00–15.00 Uhr
KINDER FÜHREN KINDER
Das Kunstabenteuer ohne
Erwachsene
 
So 08.02.2026 11.30–12.30 Uhr
BLICKPUNKTFÜHRUNG
Architektur und Skulpturen
im Dialog
 
So 08.02.2026 14.00–15.00 Uhr
FAMILIENFÜHRUNG
Von Zitronengelb bis 
Himbeerrosa
 
Mo 09.02.2026 12.15–12.45 Uhr
KUNST ZU MITTAG
«Ich habe den schönsten jungen
Mann der Welt geheiratet.
Ich bin es, die alt war!»
 
So 22.02.2026 11.30–12.30 Uhr
ENGLISH GUIDED TOUR
 
Mo 09.03.2026 12.15–12.45 Uhr
KUNST ZU MITTAG
Alexander Calder – Henri
Laurens – Pablo Picasso
 
Mi 25.03.2026 14.00–15.00 Uhr
KINDER FÜHREN KINDER
Das Kunstabenteuer ohne
Erwachsene
 
Mi 25.03.2026 16.00–17.00 Uhr
EINFÜHRUNG FÜR
LEHRER:INNEN
Vertiefte Einblicke
 
So 12.04.2026 15.00–16.00 Uhr
BLICKPUNKTFÜHRUNG
Kunst und Diplomatie
 
Mo 13.04.2026 12.15–12.45 Uhr
KUNST ZU MITTAG
Über die «taches», die
Maltechnik von Paul Cézanne
 
Um Anmeldung der genannten
Veranstaltungen unter
info@rosengart.ch wird gebeten.

Stiftung Rosengart
Pilatusstrasse 10
6003 Luzern
Telefon 041 220 16 60
info@rosengart.ch
www.rosengart.ch

So 22.02.2026 11.30–12.30 Uhr
ENGLISH GUIDED TOUR
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